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Umbauanweisung TK762 zur Nutzung mit NFK 3/3a/4

Zweck:

Prüfung, Reparatur und Einbau / Nachrüstung nach einheitlichen Richtlinien

Geltungsbereich:

Verwendung des Kenwood TK762 mit NFK 3/3a/4 (Vorzugsweise als Zubringer am Funk2)

Verteiler:

Geschäftsführung

Qualitätsbeauftragter

alle technischen Mitarbeiter

Externe Servicebeauftragte

Erstellt von:
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1. Nachrüstung des Kabelsatzes KCT-19 gemäß Servicehandbuch TK762. Der interne Lautsprecher wird
ausgesteckt.

2. Programmierung des Funkgerätes mit dem entsprechenden Datensatz. Über das „Tuning“ Menü ist die
Sendeleistung „TX PWR Low“ auf 0.5W , die für „TX PWR High“ auf 4W zu justieren. Die
Lautstärkeeinstellung ist zu sperren (Abschaltung der Lautstärketasten) und ein fester Mindestwert von
„10“ zu programmieren.

3. Dringend empfohlen wird der Einsatz eines zusätzlichen 3dB  Dämpfungsgliedes passender Leistung
in der Antennenzuleitung (z.B. BNC – BNC Festdämpfungsglied mit 0.5W) da der Empfänger sehr
empfindlich ist. Falls dies nicht gewünscht wird kann über das „Tuning“ Menü die
Rauschsperrenschwelle angehoben werden (RSP sollte erst bei 0.5uV Eingangspegel öffnen).

4. TK762 als modifiziert kennzeichen (Reduzierte Leistung, ggf. SQS Schwelle)

Ergänzende Hinweise zur Programmierung / NFK

1. Für den NF- Sendepegel ist ein NFK mit Niedrigpegel erforderlich („L“ Version mit 5k Poti).

2. Der Betrieb am NFK kann mit Trägersteuerung (aktiv High) erfolgen da das Funkgerät ein passendes
Signal liefert. Es besteht aus einem in beiden Polaritäten aktiv getriebenen  Signal zwischen 0 und
5V. Deswegen ist beim NFK4 „aktiv High“ zu programmieren, beim NFK3/3a die „H“ Version
einzusetzen, aber die Steckbrücke nach Masse (JP2)  ist nicht zu bestücken.

3. Es ist, abweichend vom TK780,  keine Kopplung von Trägerempfangssignal mit Pilotton möglich, d.h.
das Trägersignal wird aktiv auch wenn auch der richtige Pilotton nicht empfangen wird. Soll hier ein
Streckenschutz realisiert werden ist ein NFK mit „UND“ Betrieb einzusetzen (Beim NFK4
programmierbar).

4. Das TK762 unterstützt nur Phasenmodulation. Bei Einsatz von TK290-11b bzw. GP900-11b als mobile
Geräte sind die Sonderkanäle mit PM zu programmieren. (Beide Handfunkgeräte erlauben dies
kanalabhängig).

Sonstiges

1. Der parallele Betrieb des Tastenmikrofones am Bedienkopf ist wegen Mikrofonie zu unterlassen. Falls
kurzzeitig trotzdem ein Mikrofon am Bedienteil betrieben werden soll ist eines mit Mikrofonfreigabe bei
PTT (= Mikrofonsperre ohne PTT) einzusetzten.


